
Warum  müssen  unsere 
Gesetze hart genug sein?

✗ Tiere können nicht sprechen

✗ Tiere  können  andere  Menschen 
nicht  auf ihre Notlage aufmerksam 
machen

✗ Tiere  haben  nach unserem Gesetz 
keinen Personenstatus

✗ Tiere  können  keine  "Willens-
erklärungen" tätigen

✗ Tiere  können  nicht  vor  Gericht 
anklagen  oder  anderweitig  ihre 
Rechte durchsetzen

✗ Tiere  wissen  noch  nicht  einmal, 
dass  sie  in  unserem  Rechtsstaat 
Rechte haben

Außerdem:

✔ potentielle  Täter  müssen  abge-
schreckt werden

✔ die  Menschen  müssen  begreifen, 
dass  auch  Tiere  fühlende  Wesen 
und daher auch leidensfähig sind

Dürfen  Tiere  in  Deutschland 
ungestraft gequält werden?

Was sagt das Tierschutzgesetz?

§ 17 Tierschutzgesetz:

Mit  Freiheitsstrafe  bis  zu  drei  Jahren  
oder mit Geldstrafe wird bestraft, wer 

1.)  ein  Wirbeltier  ohne  vernünftigen  
Grund tötet oder

2.) einem Wirbeltier

a) aus Rohheit erhebliche Schmerzen 
oder Leiden oder

b)  länger  anhaltende  oder  sich 
wiederholende erhebliche Schmerzen 
oder Leiden zufügt.

Darum:

Sobald ein Tier leidet, kann dies  bereits 
jetzt durch  unsere  aktuellen  Gesetze 
geahndet werden!

Wir  brauchen  keine  strengeren 
Gesetze,  wir  brauchen  nur  eine 
konsequentere Durchsetzung!

Wie  sieht  es  mit  sexuellen 
Handlungen aus?

✔ Tiere  können  zwar  nicht 
sprechen,  aber  sie  können  auf 
ihre Weise zeigen, was sie wollen 
oder nicht wollen

✔ Tiere  haben  eine  eigene 
Sexualität  und  können  selbst 
entscheiden, ob sie Lust auf Sex 
haben oder nicht

✔ Tiere  kennen  keine  Sittlichkeits- 
und  Moralvorstellungen,  insbe-
sondere nicht in puncto Sex

✔ Tieren  ist  es  egal,  wer  ihre 
Sexualpartner sind – das können 
zur Not auch Gegenstände, Tiere 
einer anderen Spezies oder sogar 
der Mensch sein

Darum:

Warum  Tieren  unsere  menschlichen 
Moralvorstellung  aufzwingen,  die  sie 
nie begreifen werden?

Tiere sollen selbst entscheiden können, 
mit  wem  oder  was  sie  Sex  haben 
wollen!

Sobald  Tiere  leiden,  greift  schon 
jetzt § 17 Tierschutzgesetz!



✔ wir lieben Tiere

✔ wir  verabscheuen  jegliche  Form 
von Zwang, Gewalt u. Missbrauch

✔ es tut uns in der Seele weh, Tiere 
leiden zu sehen

✔ wir sind für eine harte Bestrafung 
von Tierquälerei

✔ wir sind pro Tierschutz

✗ unser wohl einziger Fehler: Wir sind 
zoophil

Das heißt im Klartext:

✔ wir  lieben Tiere auf partnerschaft-
licher Ebene

✔ wir schätzen ihren Charakter

✔ wir respektieren ihren Willen

✔ wir akzeptieren ein "nein"

Obwohl wir zoophil sind, werden Sie in den 
zu oberst auf dieser Seite gen. 5 Punkten 
doch sicher mit uns übereinstimmen.

Warum sollte dies dann keine Grundlage für 
eine  gemeinsame Zusammenarbeit  im 
Bereich des Tierschutzes sein?

Wünschen Sie den Dialog mit uns?
Besuchen Sie uns doch einfach heute direkt nach der 
Demo. Schicken Sie uns dazu eine SMS an die Tel.-Nr. 
0178 9794164 und wir senden Ihnen die Adresse des 
Treffpunktes. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
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Gegen 
Tierquälerei!

Wer  Tieren  sowas  antut, 
muss bestraft werden!

Wir  benötigen  unbedingt  strenge 
Gesetze,  die  solch  schreckliche  Taten 
hart genug bestrafen!

Es darf nicht sein, dass in Deutschland 
Tiere ungestraft gequält werden!


